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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Telefonnummer  Ort der Sprechstunde Sprechzeit 
Niepars Frau Bärbel Schilling  038321 286  nach Vereinbarung  nach Vereinbarung
  Homepage:
  www.gemeinde-niepars.de
______________________________________________________________________________________________________________________
Pantelitz Herr  038321 790072 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
 Fred Schulz-Weingarten E-Mail: Schwarzer Weg 8, Pantelitz
  buergermeister@gemeinde-
  pantelitz.de
  Homepage:
  www.gemeinde-pantelitz.de
______________________________________________________________________________________________________________________
Kummerow stellv. Bürgermeister 038321 438 Neue Straße 5, 18442 Kummerow nach Vereinbarung
 Herr Gerald Harport
______________________________________________________________________________________________________________________
Groß Kordshagen Herr Jörg Zimmermann 038231 3360 Karniner Weg 24, Flemendorf nach Vereinbarung
______________________________________________________________________________________________________________________
Lüssow Herr Thomas Kamphues  017681725296 Dorfgemeinschaftshaus  jeden 2. und 4. Montag
  E-Mail: „Dörphus“, im Monat von 17:30 bis
  buergermeister@gemeinde- Hauptstraße 23, Langendorf 18:30 Uhr und nach 
  luessow.de  telefonischer Vereinbarung
  Homepage:
  www.gemeinde-luessow.de
______________________________________________________________________________________________________________________
Neu Bartelshagen Herr Horst Badendieck 038321 60556 nach Vereinbarung nach Vereinbarung
  015114133050
______________________________________________________________________________________________________________________
Steinhagen Herr Dietmar Eifler 038321 661-0  nach Vereinbarung nach Vereinbarung
______________________________________________________________________________________________________________________
Jakobsdorf Frau Iris Basinski 038327 60323 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
   Jakobsdorf, Schmiedeweg 3, 
   Jakobsdorf
______________________________________________________________________________________________________________________
Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek 03831 497057 Weidenweg 24, Neu Lüdershagen nach Vereinbarung
______________________________________________________________________________________________________________________
Zarrendorf Frau Ulrike Graap 038327 331 Landgasthof Zarrendorf,  jeden Dienstag,
   Kirchstraße 32, Zarrendorf von 17:00 bis 18:00 Uhr
______________________________________________________________________________________________________________________

Stand: 28.04.2017

Stellenausschreibung 

Das Amt Niepars schreibt zum 01. September 2018 einen Ausbildungsplatz für die Ausbildung zur/zum

 Verwaltungsfachangestellten in der Kommunalverwaltung 

aus. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Voraussetzung:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule
Weiterhin erwarten wir von Ihnen:
- einen angemessenen Notendurchschnitt und gute Ergebnisse (Note 2) in den Fächern Deutsch, Mathematik, Sozialkunde 

und Informatik
- Freude am Umgang mit dem Bürger, Teamfähigkeit, Engagement, Eigeninitiative, kontinuierliches Lernen und Zuverlässigkeit
Wünschenswert wäre: 
- ein Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr in einer (amtsangehörigen) Gemeinde und in der freiwilligen Jugendarbeit 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt

Wenn Sie in einer dienstleistungsorientierten Verwaltung arbeiten möchten, dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild, letztes Schulzeugnis, Praktikumsnachweise) bis Montag, dem 30. Oktober 
2017 an das 
 Amt Niepars, Die Amtsvorsteherin 
 Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars.

Es wird darauf hingewiesen, dass anfallende Bewerbungskosten nicht erstattet werden können. 

Niepars, 28.08.2017

gez. I. Holst 
SB Org./Personal
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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars

IBAN:  DE21 1203 0000 0000 1042 24
BIC:  BYLADEM1001

Öffnungszeiten
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:  amt-niepars@t-online.de  Vorwahl:
Homepage:  www.amt-niepars.de  038321 ...
Fax:  Hauptamt und Kämmerei   661-61
  661-26
 Bauamt:  661-63
 Ordnungsamt:  661-28

Amtsvorsteherin:  Frau Iris Basinski  661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr P. Forchhammer 661-10

Hauptamt und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische Frau K. Schmidt  661-10
 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit 
SB  Personenstandswesen  Herr S. Westphal  661-13
 (Standesbeamter)/
 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB  Entgelt/Arbeits-  Frau I. Holst  661-14
 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB Gemeindegremien/ Frau K. Papke  661-11
 Wahlen/Amtskurier/ Frau A. Schmidt
 Fortbildung 
SB  Kindereinrichtungen /  Frau M. Knoop  661-15
 Schulen
SB  Vertrags- u.  Herr A. Wipki  661-51
 Gebäudemanagement

Sachgebietsleiterin Finanzen  Frau P. Schreiber   661-20
Finanzmanagement
Kassenleiterin/  Frau I. Kühl  661-21
Lehrlingsausbildung
SB  Kasse  Frau J. Harder  661-23
SB  Steuern/Vollstreckung  Herr D. Radke  661-25
SB  Vollstreckung  Frau P. Holzmann  661-24
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau I. Gladrow  661-22
 Jahresabschlüsse
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau S. Prochnow  661-29
 Kosten-/Leistungs-
 rechnung
SB  Geschäftsbuchhaltung  Frau H. Orlowski  661-52
SB  Haushaltsplanung/ Frau F. Heinig   661-53
 Inventur/Begrüßungsgeld

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin  Frau M. Tober   661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB  Bauangelegenheiten/  Frau G. Eckardt  661-41
 Planungsrecht/Förder-
 Projekte
SB  Liegenschaften/Friedhöfe Frau S. Stiller  661-45

SB  Beiträge/Gebühren  Frau M. Prill  661-42
SB  Wasser/Boden/  Herr T. Harten  661-46
 Liegenschaften
 Sachgebietsleiter  Herr L. Zimmer  661-30
 Sicherheit und Ordnung
 Sicherheitsbeauftragter
SB  Meldewesen  Frau B. Koch  661-35
SB  Gewerbe/Märkte/  Frau V. Stiller  661-31
 Fischerei/Feuerwehr/
 Sondernutzung/Fundbüro/
 Fundtiere
SB  Wohngeld/Soziales  Herr R. Möller  661-36
 Administrator/
SB  Ordnungswidrigkeiten  Frau J. Burmeister  661-37
 Politesse/Jugend u.
 Senioren/Partnerschaften/
 Veranstaltungen

Hausmeister/ Herr G. Hoffmann  0157 58179752
Amtsarbeiter 

Bauhof Niepars  Frau Breitsprecher  0171 4235883

Stand Juni 2017

Die nächste Ausgabe „Nieparser Amtskurier“ 
erscheint am Freitag, dem 06.10.2017.

Redaktionsschluss im Amt Niepars 
ist der 27. September 2017.

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner Sitzung am 
12.06.2017 beschlossen:

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt für das Haus-
haltsjahr 2017 die anliegende 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
- plan.
Abstimmungsergebnis: 14/13/13/0/0/
Beschluss-Nr.: 57-12/17

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die anliegende 
Darlehensvereinbarung.
Abstimmungsergebnis: 14/13/13/0/0/
Beschluss-Nr.: 58-12/17

Die Hauptsatzung des Amtes Niepars Nr. wird in § 7 Abs. 1 wie 
folgt erweitert:
(2) Die stellvertretenden Amtsvorsteher/Amtsvorsteherinnen er-
halten für Dienstgeschäfte, die sie zusammen oder unabhängig 
von der Amtsvorsteherin/dem Amtsvorsteher wahrnehmen eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe des jeweiligen Sitzungsgeldes 
der Amtsausschussmitglieder.
Als Dienstgeschäfte gelten insbesondere die Teilnahme an den 
Personalauswahlgesprächen, Beratungen in der Amtsverwaltung 
oder die Teilnahme an informellen Gremien des Amtes.
Die Zahlungen sind auf € 150,00/Monat pro Stellvertreter gedeckelt.
Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 14/13/8/1/4/
Beschluss-Nr.: 59-12/17
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Der Amtsausschuss beschließt eine Personalangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 14/13/13/0/0
Beschluss-Nr.: 60-12/17

Der Amtsausschuss beschließt eine Personalangelegenheit
Abstimmungsergebnis: 14/13/12/0/1/
Beschluss-Nr.: 61-12/17

Der Amtsausschuss beschließt eine Personalangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 14/13/13/0/0/
Beschluss-Nr.: 62-12/17

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars stimmt einer Personalan-
gelegenheit zu.
Abstimmungsergebnis: 14/13/10/0/3/
Beschluss-Nr.: 63-12/17

Diese Beschlüsse werden somit bekanntgegeben.

Niepars, 08.08.2017

Im Auftrag
gez. Schmidt

Folgende Objekte  
werden zum Verkauf angeboten

Gemeinde Grundstücke/Fläche 
Buschenhagen - Grundstück ca. 2000 qm bebaut mit sa-

niertem eingeschossigem Gebäude mit 
Saal

Lassentin - Baugrundstück ca. 1300 qm
Steinhagen - Baugrundstück ca. 1200 qm
Niepars - Grundstück 807 qm

Verpachtung
Groß Kordshagen - Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm
Grün Kordshagen - Fläche 5800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten:

Gemeinde Grundstücke/Fläche 
Duvendiek - eine 11795 qm große Fläche
Niepars - Grundstück 1710 qm gelegen an der Gar-

tenstraße
Niepars - Baugrundstücke gelegen an der Garten-

straße
Niepars - Baugrundstücke gelegen an der Neuen 

Straße, auch insgesamt zu verkaufen
Niepars - Grundstücke an der Neuen Straße, Ring-

straße, Schwarzer Weg
Niepars - Grundstück an der Gartenstraße bebaut 

mit einer ehemaligen Kaufhalle
Pantelitz  - Baugebiet „am Schloßberg“ Grundstück 

5500 qm, bebaut mit einer Doppelhaus-
hälfte und kleinem Ferienhaus

Zarrendorf - 3 Acker-/Grünlandflächen 5273 qm, 5588 
qm und 5230 qm

Zarrendorf - Grundstück gelegen am Katharinenberg 
1730 qm mit Doppelhaushälfte

Zarrendorf - Grundstück 1100 qm an der Bahnhofs-
straße

Negast - Baugrundstücke ca. 800 qm am Wen-
dorfer Weg über Erbbaurecht jährlicher 
Erbbauzins 1,85 €/qmKontakt: Pommer-
sches Kirchenkreisamt Herr Burmester 
Tel. 03834554776 Mail: burmester@pek

Gewerbegebiete

Gemeinde Grundstücke/Fläche 
Groß Lüdershagen/
Lüssow voll erschlossen 18,40 €/ 20,00 €/qm
Langendorf 3063 qm und 5858 qm 18,00 €/qm

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
Tel. 038321 66145, Mail amt-niepars@t-online.de
Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im Amt 
Niepars eingesehen werden Interessenten melden sich bitte im Amt 
Niepars, Liegenschaften oder Tel.: 038321 66145 - Fax: 038321 
66161.

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung  
der Gemeinde Neu Bartelshagen hat in ihrer Sitzung 

am 15.06.2017 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt die anlie-
gende Selbsteinschätzung der Gemeinde Neu Bartelshagen mit 
folgenden Veränderungen:
•	 Vereinsleben		 -	2	Punkte
•	 bauliche	Entwicklung		 -	2	Punkte	=	gesamt	57	Punkte
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 96-15/17

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt, das Er-
frischungsgeld für die Mitglieder des Wahlvorstandes um 10,00 
zu erhöhen
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 97-15/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Annahme nachfolgender Spende:
REWA Stralsund  350,00 € - gemeinnützige Zwecke
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 98-15/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Verwendung der Zuweisung des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen aus dem ehemaligen Betreuungsgeld.
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 99-15/17

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt die Vergabe 
der Straßenreparatur an eine Firma.
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 100-15/17

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt den Ab-
schluss eines Pachtvertrages.
Abstimmungsergebnis: 5/3/3/0/0/
Beschluss-Nr.: 101-15/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 04.08.2017

Im Auftrag
gez. Kathleen Papke
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Tief bewegt erhielten wir die Nachricht,  

dass unser ehemaliges Mitglied der Gemeindevertretung 

Groß Kordshagen

Herr Manfred Zitzow
am 4. August 2017 verstorben ist.

Wir danken Herrn Manfred Zitzow für sein Engagement  

in der Gemeinde Groß Kordshagen,  

insbesondere für den Campingplatz,  

den Vereinsvorsitz im Fußball- und Angelverein.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Brigitte und der Familie.

Jörg Zimmermann

Bürgermeister                                       Gemeindevertretung

Gemeinde Groß Kordshagen, im August 2017

Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow

„Gelben Säcke“ werden ab sofort gegen 
Vorlage des entsprechenden Wertcou-
pons zu den Bürgermeistersprechstun-
den im Dorfgemeinschaftshaus „Dörphus“ 
ausgegeben.
Die Bürgermeistersprechstunden finden 
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus „Dörphus“, Hauptstraße 23 
in 18442 Lüssow/OT Langendorf statt.

Thomas Kamphues
Bürgermeister der Gemeinde Lüssow

Informationen des Amtes und der Gemeinden
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Informationen für die Bürger der Gemeinde Niepars 
Gemeindefahrradtour: Impressionen

Wir haben uns gefreut, dass wieder so viel Radler teilgenommen haben und die Tour so gut vorbereitet war! 
Danke an die Organisatoren und alle Aktiven!

(Unsere langjährigen fleißigen Helfer!! Vielen Dank!!)
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Bauliche Veränderungen in der Schule

In den Sommerferien haben wir begonnen, das Brandschutzkon-
zept in der Schule umzusetzen. Da der Bestandsschutz für die 
Einrichtung bis 2015 nicht gegeben war, haben wir bis zu diesem 
Zeitpunkt den Veränderungen nicht zugestimmt. Zu Beginn dieses 
Jahres wurden Fördermittel beantragt, die inzwischen auch bewilligt 
sind. In der Ferienzeit wurden erste Baumaßnahmen begonnen 
und auch beendet. Weitere Veränderungen werden in den Herbst-
ferien erfolgen. Auch lässt es sich nicht verhindern, während des 
laufenden Schulbetriebes aufgangsweise weitere Maßnahmen 
umzusetzen. Da alle Fördermittel noch in diesem Jahr abgerechnet 
werden müssen, macht sich eine solche Maßnahme erforderlich.
Wir sprechen von einer Gesamtinvestitionssumme von ca. 600.000 
€, einschließlich des Eigenanteils.

Kommunalkonferenz

Am 24. August fand eine Kommunalkonferenz an der Fachhoch-
schule in Stralsund statt, zu der der Landrat, Herr Drescher, ge-
laden hatte.
Besonderer Gast der Veranstaltung war Bundesverkehrsmini-
ster Alexander Dobrindt, der zu Fragen der Straßen-, Schienen-, 
Wasser- und Luftverkehrspolitik sowie der digitalen Infrastruktur 
Auskunft gegeben hat. Der Höhepunkt des Nachmittags war die 
Übergabe des symbolischen Schecks in Höhe von 77 Mrd. € für 
den Ausbau des „Schnellen Internets“. Damit sind alle Finanzmittel 
abrufbereit und die Maßnahme kann realisiert werden.
Unser Landkreis ist in der glücklichen Lage, eine so hohe Förder-
summe erhalten zu haben, weil die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
, an der Spitze der Landrat, schnell und weitsichtig die Probleme 
erkannt und im Kreistag schnell zur Diskussion gestellt haben.
In der Umsetzung wird nur Glasfaserkabel verlegt, das zurzeit am 
effektivsten ist. Alle Gemeinden sind vom Eigenanteil befreit, was 
uns natürlich besonders freut.
Darüber hinaus hat der Minister sich sehr positiv zur Darß - Bahn 
geäußert, was wiederum den Erhalt der UBB- Strecke Velgast- 
Barth einschließt. Bei unserem Dauerbrenner „Fahrradweg entlang 
der L21“ zwischen Barth und Stralsund hatte er keinen Lösungsvor-
schlag, da er nur für Wege entlang der Bundesstraßen zuständig ist.

Bärbel Schilling
Ihre Bürgermeisterin

Altersjubilare
Groß Kordshagen

Frau Erika Grewe am 09.09.  zum 80. Geburtstag

Kummerow

Herrn Karl-Heinz Rahn am 22.09. zum 70. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Herrn Horst Mörke am 25.09. zum 75. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Lassentin

Herrn Heinz Kohls  am 19.09.  zum 80. Geburtstag

Niepars

Frau Helma Reddmann am 18.09. zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Fischer am 26.09. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Lindenlaub am 27.09. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Winter am 27.09. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Kurr am 03.10. zum 80. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Herrn Udo Hein am 10.09.  zum 80. Geburtstag
Herrn Norbert Stybel am 22.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Klawitter am 29.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Meinhold am 29.09. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Goldenbogen am 01.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst-Eberhard Köpke am 04.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Wahler am 04.10. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Knoren am 05.10. zum 90. Geburtstag

Wendorf

Frau Else Wroblewski am14.09.  zum 70. Geburtstag

Zarrendorf

Frau Ilse Kirschke, am 17.09. zum 80. Geburtstag
Frau Annaliese Rosinski, am 24.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Herbert Franke am 29.09. zum 80. Geburtstag

Ehejubilare
zum 60. Hochzeitstag

am 13.09.
Herrn Gerhard und Frau Frieda Wegner

in Jakobsdorf OT Nienhagen

Dorffest der Gemeinde Wendorf

Er hat die halbe Welt gesehen, …. und jetzt kommt er zum 
Dorffest der Gemeinde Wendorf. Seemann LOSCHI begeis-
tert alle von jung bis alt und DU kannst auch dabei sein.

Am 9. September 2017 ab 14:30 Uhr auf dem Sportplatz 
Neu Lüdershagen wird LOSCHI (auch diesmal in Begleitung 
seines Schifferklaviers) wahre Geschichten erzählen und 
vielleicht ein wenig Seemannsgarn spinnen.
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Aller guten Dinge sind drei

Neue Bilderausstellung im Amtsgebäude

Ab dem 20. September erwartet die Besucher des Amtes 
Niepars in allen drei Etagen eine fassettenreiche neue Aus-

stellung dreier Künstlerinnen:
Regina B. Apitz, Niepars – Karin Schröder, Zimkendorf –

Simone Zabojnik, Prohn

Regina B. Apitz

Drei unterschiedliche Handschriften, die eine Vielzahl von 
Motiven aus unserer Region zeigen, werden zu sehen sein. 
Unterschiedliche Techniken – Malerei, Zeichnung, Druck-

grafik und experimentelle Schöpfungen – zeigen die Vielfalt 
künstlerischer Ausdrucksmöglichkeiten.

Wir laden herzlich ein zur Vernissage 
am 20. September 2017, 19:00 Uhr, 

im Foyer des Amtsgebäudes

Sommerfest der Gemeinde Pantelitz

Auf Grund der umfangreichen Straßenbauarbeiten in Pütte war es 
in diesem Jahr nicht möglich unser Dorffest in bewährter Weise 
durchzuführen.
Wir haben uns daher entschlossen in diesem Jahr ein kleines 
Sommerfest in Zimkendorf zu veranstalten. Die Wiese hinter dem 
Spielplatz erwies sich als wirklich schöner Festplatz.
Am 05.08.2017 pünktlich um 15:00 Uhr hat unser Bürgermeister, 
Fred Schulz-Weingarten mit einer kleinen Ansprache das Som-
merfest eröffnet und anschließend hatten viele Kinder Spaß beim 
Ponyreiten, Kisten stapeln, Zorbing oder auf der Hüpfburg. Beim 
Kinderschminken und am Karussell herrschte wie immer großer 
Andrang.
Alle Kinder bekamen kostenlos ein Eis und konnten dabei zwischen 
365 verschiedenen Sorten wählen.
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. Die Feuerwehr hatte 
Kaffee, Kuchen und Waffeln im Angebot, die „Kombüse“ präsen-
tierte die herzhaften Speisen und „Turbine“ war für die Getränke 
verantwortlich.
DJ Kuba sorgte mit seiner Musik für gute Stimmung und ein Hö-
hepunkt am Nachmittag war der tolle Auftritt der Sängerin Dörte 
Fentzahn.
Am Abend konnten alle das Tanzbein schwingen und zu nächtlicher 
Stunde den beeindruckenden Auftritt der Bauchtänzerin Aafra 
Falak Bellydance bewundern.
Es war ein schönes Fest in Zimkendorf, aber im nächsten Jahr 
werden wir trotzdem unser Dorffest wieder traditionell in Pütte 
am See feiern.

Evelyn Schlör / Dieter Goluch
Kulturausschuss

Feriencamp auf dem Hundeplatz

Auch in diesem Jahr nahmen vom 11. bis 13.08.2017 fünf Jungs im 
Alter von 7 bis 12 Jahren an unserem Jugendcamp in Krummen-
hagen teil. Es stand wieder ein abwechslungsreiches Programm 
an. Am Freitagvormittag wurden die Zelte aufgebaut und mit den 
Bällen gebolzt. Nachmittags waren sie im Kino und haben Ostwind 
3 gesehen. Im Anschluss waren die Kids Bowlen und zurück auf 
dem Platz wurde eine Wandertour mit den Hunden durchgeführt. 
Der Abend klang dann draußen in gemütlicher Runde bei Fackel-
licht aus. 
Der Samstag war leider verregnet und es wurde ein Plan B auf-
gerufen. So wurde das U-Boot im Sassnitzer Hafen besichtigt. 
In Karls Erlebnis Dorf in Zirkow wurden die Spielplätze unsicher 
gemacht und dann ging es noch zum Technik Park nach Grimmen. 
Eine Panzerfahrt war nicht drin, aber die Technik war doch schon 
sehr interessant. Wie jedes Jahr nahmen die Jungs am Grillabend 
der Vereinsmitglieder und Förderer teil. Und der Abend wurde am 
Fernseher mit NINJA WARRIOR beendet. Für den Sonntag stand 
dann der Besuch des Hanse Dom in Stralsund an. Ausgiebig tobten 
die Jungs in den Fluten. Auf dem Platz wieder angekommen, war 
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Mittagstime. Danach sollte es eigentlich eine Überraschung geben. 
Aber auch diese viel dem Regen zum Opfer. Der Agrarbetrieb 
Aurel Hagen hatte angeboten, dass Kids in den Ferien auf dem 
Mähdrescher mitfahren können. Aber das Getreide war über Mittag 
noch so feucht, dass nicht gemäht werden konnte. So haben wir 
uns dann entschieden, die Zelte in aller Ruhe abzubauen und noch 
eine kleine Wandertour durchzuführen. Ein paar Jungs blieben auf 
dem Platz und haben ein wenig gebolzt. Dann war der Abschied 
mit einer kleinen Auswertung des Bowlingabends und des Camps. 
Fazit: Im nächsten Jahr möchten die Jungs wieder ins Camp auf 
den Hundeplatz kommen.

H. Freitag

Stepp-Aerobic
Wer etwas für Herz und Kreislauf tun möchte, 
für den ist der Steppaerobickurs vielleicht 
das Richtige. Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination werden bei den Übungen am 
Steppbrett außerdem geschult. Trainiert wird 
mit einem Steppbrett zu unterschiedlichen 
Beats, die zu Höchstleistungen anspornen. 
Am Ende der Steppaerobicstunde gib es 
noch ein spezielles halbstündiges Finale: 
Das BauchBeinePoTraining.

Termin:  mittwochs ab 13.9.2017; 15:30 Uhr
Ort:  Sporthalle der Schule Niepars
Anmeldung:  Tel.: 038321 60324
  oder in der Sporthalle

Wenn Ihr jetzt Lust bekommen habt mitzumachen, dann meldet 
euch an, egal, ob Anfänger oder schon Fortgeschrittene.

Sylvia Bohn-Schönemann
Jugendhaus „Storchennest“ e.V.

Yoga

Termin:  mittwochs 17:30 - 19:00 Uhr; 
 ab 06.9.2017
Ort:  Jugendhaus Storchennest Niepars
Anmeldung:  Tel.: 0157 72731751
Kursleitung:  Dr. Katrin Staude

Yoga hilft nicht nur, den Körper, insbesondere den Rücken zu 
stärken und Verspannungen abzubauen, sondern auch Körper, 
Geist und Seele wieder in Einklang zu bringen und zu mehr innerer 
Ruhe und Gelassenheit zu finden. Auch Atem- und Achtsamkeits-
übungen sowie kurze Meditationen (u.a. mit Klangschalen) führen 
zum Abbau von Stress, Hektik und Unzufriedenheit, die so oft 
unseren Alltag bestimmen.

Ich freue mich über Eure Anmeldungen!

Bitte Yogamatte, Kissen und Decke mitbringen

Sylvia Bohn-Schönemann
Jugendhaus „Storchennest“ e.V.

Kinder- und Familienfest in Kummerow

Auch in diesem Jahr laden die Gemeinde Kummerow und das 
Kreisdiakonische Werk Stralsund zum Kinder- und Familienfest 
ein. Die Veranstaltung findet am 16.09.2017 auf dem Spielplatz 
in Kummerow statt. Beginn ist 15:00 Uhr.
Es erwartet Sie ein buntes Kinderprogramm mit Ponyreiten, Hüpf-
burg, Bogenschießen, Kinderschminken, Basteln, Glücksrad und 
Pferdekutschfahrten.
Ein Feuerwerk in den Kummerower Abendhimmel beendet unser 
Fest.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gerald Harport
stellv. Bürgermeister der Gemeinde Kummerow

Pilates

Eine Stunde Pilates-Training macht nicht müde, 
sondern erfrischt und motiviert.

Pilates ist eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle Trainingsme-
thode für Körper und Geist - ein systematisches Körpertraining, 
erfunden und entwickelt von Joseph Pilates.
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Sein Leitsatz lautet:
 „Nach 10 Stunden fühlen Sie sich besser, 
 nach 20 Stunden sehen Sie besser aus, 
 nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.“

Trainerin:  Birgit Schmidt
 (Pilatestrainerin, Nordic-Walking Basic-In-

structor, Entspannungspädagogin, exami-
nierte Gesundheitspflegerin)

Termin:  10 mal dienstags, ab dem 5. September 2017, 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Ort:  Storchennest in 18442 Niepars, Gartenstr. 
2

Anmeldung:  Tel.: 038323 269649

Gymnastikmatte bitte mitbringen!

Sylvia Bohn-Schönemann
Jugendhaus „Storchennest“ e.V.

Jagdgenossenschaft Niepars Nord

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017

Am Freitag, dem 13.10.2017 um 18:00 Uhr findet in der Gaststätte 
des Naturcamps „Zu den zwei Birken“ in Duvendiek die Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft Niepars Nord statt. Dazu 
sind alle Mitglieder mit Partner danach auch zu einem gemütlichen 
Beisammensein herzlich eingeladen.

Wir bitten unbedingt um Teilnahmemeldung bis 20.09.2017 
(zwecks Imbispianung) unter
Tel. 038321/279 mit AB Strehlow oder
 038321/459 mit AB Hardke

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsteher
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenverwalters
4. Verlesen der Satzungsänderung
5. Diskussion
6. Beschlußfassungen
7. Sonstiges
8. Schlusswort

Zansebuhr, den 12.07.2017

Weiterbildung für Haus- und Kleingärtner

Wild- und Heilkräuterseminar mit Ziegenwanderung

In diesem Seminar möchten wir Ihnen alles Wissenswerte rund um 
das Thema heimische Wild- und Heilkräuter und deren Verwendung 
in der Küche vermitteln. Dazu wird uns Frau Nadebor mitnehmen 
auf eine Kräuterwanderung mit Ihren Ziegen rund um Carlsthal 
inmitten des schönen Trebeltal.
Jeder wird seine eigenen Heilkräuter sammeln und daraus im 
Anschluss einen frischen Tee zubereiten. Wir möchten die Sinne 
und den Blick für die Natur schärfen und zeigen, was es alles 
Essbares in der heimischen Flora und Fauna zu entdecken gibt.

Die Wanderung wird ca. 1,5 h dauern. Bitte an wetterfeste Klei-
dung denken (Gummistiefel, Regenjacke). Danach werden wir die 
gesammelten Wild- und Heilkräuter zu einer Teemischung verar-
beiten, die dann auch gleich probiert werden kann. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit des Ausklingens des Tages bei einem Stück 
hausgemachten Kuchen im gemütlichen Café des Kräuterhofes.
__________________________________________________
Wann: Samstag, 16.09.2017 (14:00 bis 17:00 Uhr)
Wo/Treffpunkt:  Kräuterhof Carlsthal, Trebelstr. 12 in 18334 

Lindholz
Referentin: Frau Jeanette Nadebor vom Kräuterhof 

Carlsthal
  http://www.kraeuterhof-carlsthal.de/
Kosten:  Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. Es 

fallen Kosten für Getränke und Essen an.
Anmeldung:  Da die Teilnehmerzahl auf 15 Personen be-

grenzt ist, bitten wir um vorherige Anmeldung 
bei Frau Pöttrich Tel. 0172 8717820

__________________________________________________
Die Veranstaltung ist eine Zusammenarbeit zwischen dem Kräu-
terhof Carlsthal und dem Projekt „Das grüne Netz der Klein- und 
Hausgärtner“ vom Jugendhaus „Storchennest“ e. V. in Niepars.

Sandra Pöttrich

Apfel-Safttag in Parow

Wir mosten Ihr Kernobst wie Äpfel, Birnen, Quitten u.a.

Die „Mostis“ sind eine mobile Mosterei aus Ahrenshagen und 
verarbeiten frisches Obst zu fruchtigen Direktsäften. Durch scho-
nende Erhitzung wird haltbarer Fruchtsaft in bester Qualität vor 
Ort hergestellt.
Jeder erhält den Saft von seinem eigenen Obst ab Kleinstmengen 
von 50 kg. Die Abfüllung der Säfte erfolgt dann in 3 l, 5 l oder 10 
l Big-Bags.

Wichtiger Hinweis: Das Herstellen vom reinem Birnensaft ist nicht 
möglich, da dieser nicht haltbar wäre (fehlende Säure). Daher beim 
Mitbringen von Birnen auch immer anderes Obst zum Mischen 
mitbringen, wie beispielsweise Äpfel. Mitgebrachte leere Karto-
nagen der Big Bags werden mit 0,50 Euro/Stück gutgeschrieben.
Weiterhin bietet die Minimanufaktur an diesem Tag wärmende 
Getränke und kulinarische Leckereien an.
__________________________________________________
Wann? Dienstag, 03.10.2017 (9:00 bis 16:00 Uhr)
Wo? Minimanufaktur, Dorfstr. 22 in Parow
Partner:  Mobile Mosterei „Mostis“ aus Ahrenshagen

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vor-
herige Anmeldung bei Frau Pöttrich unter Tel. 0172 8717820.
__________________________________________________
Der Apfelsafttag ist eine Zusammenarbeit zwischen der mobilen 
Mosterei „Mostis“ aus Ahrenshagen und dem Land(auf)Schwung 
Projekt „Das grüne Netz der Klein- und Haugärtner“.

Sandra Pöttrich
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Eltern-Kind-Sportfest in der Spielbude

Getreu dem Motto „Spiel, Sport und Spaß“ lud die Kita „Spielbude“ 
des LebensRäume e.V. am 20. Juli 2017 zum Eltern-Kind-Sportfest 
ein. Trotz einer durchwachsenen Wetterprognose, fanden sich 
zahlreiche Eltern am Nachmittag auf dem Gelände der Kinderta-
gesstätte Spielbude in Zarrendorf ein, um gemeinsam mit ihren 
Kindern sportlich aktiv zu sein.
Nach der Eröffnung durch Anett Zuber, in Form eines Zumba-
Angebotes, wurde sich an Stationen wie Balancieren, Sackhüp-
fen, Zielwurf ausprobiert. Besonders beliebt bei Allen waren das 
Seilspringen und das Eimerlaufen. Starken körperlichen Einsatz 
zeigten insbesondere die Frauen beim Gewinnen des Tauzieh-
wettbewerbes als Abschluss des Festes.
Anschließend gab es für alle Aktiven die Möglichkeit, sich beim 
Kuchenbasar zu stärken. Dieser wurde von den Eltern gesponsert, 
um mit dem Erlös die bevorstehenden Sommerhöhepunkte in der 
Ferienzeit zu unterstützen. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
Anett Zuber und Christina Boest, für ihre tatkräftige Unterstützung 
zu diesem gelungenen Fest.

Carolin Becker 
Erzieherin

Kirchengemeinde Pütte - Niepars

im September 2017

Gottesdienste:
10.09.
09:30 Uhr Niepars Gottesdienst zum Schulanfang
18.09.
10:00 Uhr Pütte Predigtgottesdienst 
25.09.
09:30 Uhr Niepars Gottesdienst mit Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen:
Nachmittag für ältere Gemeindeglieder: Dienstag, am 12.09. 
um 15:00 Uhr Pütte

Chor:
Donnerstags, um 19:30Uhr in Pütte 

Konfirmanden:
Freitag, 08.09. um 17:00 Uhr Terminabsprache 

Kirchengemeinderat:
20.09. um 19:00 Uhr Sitzung in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

„Moment mal“ - eine halbe Stunde mit Gott
Dienstag, den 19.09. in der Nieparser Kirche 
um 18:30 Uhr Andachtszeit

Orgelsommer
Am Freitag, den 15. September um 
20:00 Uhr findet das fünfte Som-
merorgelkonzert an der Buchholz-
orgel in der Pütter Kirche statt. Es 
spielt Jan von Busch aus Rostock. 
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte 
am Ausgang wird gebeten.

Familiengottesdienst
am10.09.2017 
um 9:30 Uhrin Niepars

Der Anspruch ist riesig,
die Wirklichkeit aber beschämend.
Ich bin nun mal ein 
unvollkommener Perfektionist, 
ein menschelnder Mensch, 
der versucht, 
Jesus nachzufolgen.
Das ist meine Rettung.
Ich bin zwar nicht perfekt,
aber mein Retter ist es.
Und der liebt mich,
wie ich halt bin.
Ehrlich, ich brauche ihn.

Reinhard Ellsel zum 
Monatsspruch September 2017:

„Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, und sind 
Erste, die werden die Letzten sein.“
Lukas 13,30

Besuch der Verkehrswacht Stralsund e. V. 
bei der Kinderfeuerwehr

Am Freitag, dem 14.07.2017 hat die Kinderfeuerwehr Niepars die 
Verkehrswacht aus Stralsund empfangen. Die Kinder empfingen 
aufgeregt Herrn Harfenmeister, Vorsitzender des Vereins „Ver-
kehrswacht Stralsund e.V.“. Schon beim Eintreffen konnten sie es 
kaum erwarten und beäugten neugierig die mitgebrachten Dinge 
für den Fahrradparcours. Schnell stellten sich die Kameraden der 
Kinderfeuerwehr mit ihren Fahrrädern auf und warteten auf den 
Beginn der Ausbildung. Zunächst wurde auf das Verhalten im 
Straßenverkehr hingewiesen. Herr Harfenmeister bot den Eltern 
und Kindern an, die Fahrräder hinsichtlich der Verkehrssicherheit 
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zu überprüfen. Dieses Angebot wurde sehr gerne angenommen. 
Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass die Fahrräder für die 
Teilnahme am Straßenverkehr tauglich sind, so dass kein Kind zu 
Fuß nach Hause gehen musste. 

Die Kinder absolvierten einen Fahrradparcours, in welchem Hin-
dernis zu bewältigen waren. Diesen meisterten die Kinder ebenfalls 
mit Bravour. Am Ende der Veranstaltung erhielten die Kinder kleine 
Geschenke sowie eine Prüfplakette auf ihren Fahrrädern. Auf Nach-
frage erklärten die Kinder, dass sie diese Veranstaltung sehr gerne 
wiederholen möchten. Den Betreuern der Kinderfeuerwehr ist es 
gerade zu Beginn der Sommerferien wichtig gewesen, die Kinder 
noch einmal auf das Verhalten im Straßenverkehr hinzuweisen. 
Ein großes Dankeschön gilt Herrn Harfenmeister, Verkehrswacht 
Stralsund e. V. sowie den Helfern vor Ort.

gez. Jeanette Kretschmer
Jugendwartin Kinderfeuerwehr Niepars

Zeltlager „Am Sund“ 2017

Vom 11.08.2017 bis 13.08.2017 nahm die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Niepars am Zeltlager „Am Sund“ in Prosnitz teil.
Am Freitag wurde nach der Eröffnung mit den anderen teilneh-
menden Feuerwehren gegrillt. Nach dem Nachtmarsch lernten 
sich die Kameraden der Kinder- und Jugendfeuerwehren beim 
Stockbrotgrillen näher kennen. Einige kannten sich bereits aus den 
Vorjahren, für andere war es die erste Teilnahme an dem Zeltlager.
Am Samstag wurden weitere feuerwehrtechnische Aufgaben ge-
stellt und durch die Kameraden erfolgreich erledigt. Abends wurde 
der lange Tag mit einer Lagerolympiade abgerundet. Der Sonn-
tag begann mit einem ausgiebigen Frühstück. Nachdem wir uns 
gestärkt hatten, machten wir uns auf zur letzten Tagesaufgabe, 
bevor es dann zur Taufe durch Neptun ging. In diesem Jahr wurde 

unser Kamerad Aaron Hövemann auf den Namen „blubbernder 
Vielfraß“ getauft. Nach der Taufe haben die Kameraden noch die 
Zeit miteinander verbracht, bevor es dann ans Aufräumen ging. 
Nach dem Mittagessen fand die Siegerehrung statt. In diesem Jahr 
haben wir den 1. Platz gemacht und sind sehr stolz darauf, den 
Wanderpokal in unseren Händen halten zu dürfen.

In diesem Zusammenhang möchten 
wir darauf hinweisen, dass sich die 
Kinderfeuerwehr als auch die Jugend-
feuerwehr über Nachwuchs freuen darf. 
In den letzten sechs Monaten können 
wir mehrere Anmeldungen verzeich-
nen. Aber auch haben wir in den letz-
ten Monaten vier Kameraden aus der 
Kinderfeuerwehr entlassen und freuen 
uns sehr, dass diese ihre Ausbildung 
nun in der Jugendfeuerwehr fortführen 
werden.

gez. Jeanette Kretschmer
Jugendwartin Kinderfeuerwehr
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Neues vom Mühlenverein
Einladung zur Dankeschönveranstaltung

Am 04.08.2017 bedankten sich die Mühlenvereinsmitglieder bei allen Un-
terstützern des diesjährigen Mühlenfestes mit einem Grillabend. Rund 35 
Personen nahmen die Einladung an und bei guten Wetter und einem reich 
gedeckten Tisch waren sich alle einig, dass das Mühlenfest durch die Hilfe 
Aller wieder ein Erfolg für die Gemeinde Steinhagen, aber auch beliebt bei 
Besuchern aus der näheren und weiteren Umgebung war. An diesem Abend 
konnte die Vorsitzende des Vereins ein weiteres Bauwerk vorstellen.- Der 
Backofen wurde von Frank Schwarz aus der Gemeinde erbaut und findet 
nun Platz auf unserem Mühlengelände. Am 24.08.2017 wollen wir den Back-
ofen einweihen und ausprobieren, damit er vorrausichtlich zum Tag des offenen 
Denkmals am 10.09.2017 ab 10:00 Uhr in Betrieb gehen kann.

In den Monaten Juni und Juli besuchten die Klassen 2 a und 3 a der Grundschule Steinhagen die Erdholländerwindmühle. Hans Thür-
kow, Horst Klawitter und Waltraut Methling bereiteten die Mühle für den Besuch vor. Interessiert folgten die Schüler die Mühlenführung 
und zeigten dies auch durch viele Fragen, die sie stellten. Besonders viel Spaß hatten einige dann bei der Herstellung von Mehl durch 
das Zerreiben von Korn durch Steine. Aber auch Mühlenzielwurf, Dosenwerfen und andere Spiele, die auf dem Gelände angeboten 
wurden, fanden reges Interesse.

Karsten Wegert
Mühlenverein Steinhagen e. V.
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SV Steinhagen sammelte für die  
Kinderkrebshilfe Greifswald

2.237,32 € konnten übergeben werden

Im Juli veranstaltete der SV Steinhagen nun mitlerweile schon 
sein drittes Spendenturnier. Gesammelt wurde für die Kinder-
krebshilfe Greifswald. Auf den Fussballplatz spielten dreizehn 
Männermannschaften und fünf E-Jugendteams um den Pokal 
des Bürgermeisters. Parallel in der Uwe Brauns Halle in Negast 
wurde der TischtennisChampian erspielt. Der SV Steinhagen um 
Präsident Ulli Blöhm möchte sich bei allen ehrenamtlichen Helfern 
und Spendern bedanken. Unterstützt wurde der Sportverein von:
Autohaus Gunter Grassow
Wilfried Bräunig
Fahrzeugbau Strela
Fachärztin Kerstin Grape
Firma NATB
HNO Arzt Doktor Bernd Hofmann
Stefans Tischlerei
Mühlenverein Steinhagen
Town und Country Haus
Seeadler Stralsund
Team Middlecoast
Franzburger SV
Familie Fleck aus Berthke
Familie Rehassmann aus Steinhagen
Fuhrunternehmen Roland Schmidt
Abteilung Tischtennis SV Steinhagen
Sportgeschäft Jump In
Blömer Fleisch GmbH
Landjugend NVP
Nordmann
Bela Wittenhagen
Globus Baumarkt
Restaurant Cafe Stern Negast

Spendenübergabe in Greifswald 
Organisator Robert Bräunig mit Chefschwester Dagmar Riske

Robert Bräuning

Tag der offenen Tür mit Flohmarkt 2017

Die Nieparser Schüt-
zengesellschaft e. V. 
führte am Samstag, 
dem 19.08.2017 ei-
nen Tag der offenen 
Tür mit Flohmarkt 
auf dem Gelände 
der Gurr Spezialbau 
GmbH durch.
Eingeladen waren 
dazu alle Bewohner 
der näheren Umge-
bung aus Niepars, 
Pantelitz und Mar-
tensdorf. Bei wun-
derbarem Wetter 
trafen wir uns ab 
14:00 Uhr auf dem 
Gelände.
Bei leckerem selbst-
gebackenem Ku-
chen und Kaffee gab 
es großen Andrang 
der Gäste.
So konnte man sich 
im Luftdruckgewehr 
und Luf tp is to le 
schießen auspro-
bieren. Es wurden 
viele Fragen zum 
Vereinsleben ge-
stellt. Dabei erfuhr 
man das die Niepar-
ser Schützengesell-
schaft aus derzeit 69 
Mitgliedern besteht, 
die jeden Dienstag 
und Donnerstag ab 
15:30 Uhr mit dem 
Training beginnt und auch an vielen Wettkämpfen wie zum Beispiel 
Vereinsmeisterschaften, Kreismeisterschaft, Landesmeisterschaf-
ten mit großem Erfolg teilgenommen hat. 

Und ja dieses Jahr auch mit 4 Mitgliedern an der Deutschen Mei-
sterschaft in München und Dortmund teilnehmen werden.
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Zum Vereinsleben gehören natürlich auch viele Feiern. Der Höhe-
punkt ist das Schützenfest. Mit unseren Kindern und Jugendlichen 
führen wir auch Grillnachmittage, Oster- und Weihnachtsfeiern, 
Feriencamps und Ausflüge durch.
Nicht zu vergessen das Bogenschießen, das immer mittwochs 
17:00 Uhr und samstags ab 10:30 Uhr auf dem Gelände der alten 
Hühnerfarm stattfindet.
Der Flohmarkt war ein voller Erfolg, so konnten viele Sachen ge-
tauscht oder verkauft werden. Reizenden Absatz fand auch unsere 
selbst hergestellte Vereins-Marmelade.
Auf Grund der regen Beteiligung haben wir beschlossen, das näch-
ste Jahr im Frühjahr die Aktion zu wiederholen und hoffen das wir 
noch mehr Gäste bei uns begrüßen können.
Wir wünschen uns bis dahin, dass noch mehr Bewohner des Amtes 
Niepars bei uns vorbeischauen und sich vielleicht unserem sport-
lichen Hobby anschließen.

Heidrun Hryniw

„Mach mit!“

Wir, der Verein Lebenshilfe Ostseekreis e. V., 
laden mit Unterstützung des SV 93 Niepars 

zu unserem 25-jährigen Jubiläum 
der Mobilen Frühförderung ein. 

Bei Sport, Spiel und Spaß wollen wir gemeinsam
 ein paar lustige Stunden verbringen. 

Für Kinderanimation und das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Eintritt ist kostenlos!

Wann? Am 23.09.2017 von 14:00 bis17:00 Uhr 
Wo? Auf dem Sportplatz und dem Gelände des Vereins-

hauses des SV 93 Niepars

Gelungenes Gemeinschaftswerk in Niepars

Einen „Riesenschritt“ für die Fußballabteilung des SV 93 Niepars 
nannte der Vorsitzende des Vereins, Toralf Schumacher, die An-
lage des neuen Trainingsplatzes im Bereich der alten Hühnerfarm.
Dank der guten Zusammenarbeit und Hilfe von Rolf Mathiszik 
(Agrar GmbH Niepars) und der Gemeinde Niepars konnte der seit 
über 15 Jahren bestehende Wunsch nach einem Übungsplatz/
Trainingsgelände für den Fußball realisiert werden.
Am Ende der letzten Fußballsaison war der „Rasen“platz am Park-
weg, geschuldet durch den Spielbetrieb und die Trainingsarbeit, 
dermaßen lädiert, dass eine Sanierung der Spielflächen mittlerweile 
unvermeidlich war. Grundvoraussetzung der Verantwortlichen hier-
für war es, den Plätzen mindestens zehn Wochen Ruhe zu gönnen.
Das hieß natürlich: schnelles Umdenken!
Somit wandten wir uns also an die Sportfreunde aus Groß Kords-
hagen. Und das mit Erfolg! Die Jungs vom FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen stellten für die ersten Testspiele ihre Sporteinrich-
tungen zur Verfügung und ermöglichten uns eine optimale Sai-
sonvorbereitung.
Nicht zu vergessen ist aber auch der Garten- und Landschafts-
bildner Axel Dittrich sowie der Bauhof Gemeinde Niepars, die 
entweder eigenhändig den Sportplatz mähten oder ohne zu zögern 
die hierfür erforderliche Technik zur Verfügung stellten. „Selbst-
verständlich sind wir noch lange nicht am Ziel aber der Zustand 
des Rasens hat sich deutlich verbessert“ so der Trainer der ersten 
Männermannschaft.
Hiermit möchten wir uns im Namen der gesamten Abteilung Fußball 
für die Unterstützung aller Beteiligten vielmals bedanken.

Desweiteren gilt ein besonderer Dank der überaus freundlichen 
und zuverlässigen Zustellerin der Deutsche Post, Frau Markwardt. 
Sie hat es nicht immer „leicht“ mit uns gehabt.

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat/L. Goldbecher

Programm zur „19. Woche des Kranichs“ 

Die Tage werden kürzer und die Kraniche werden mehr. Das Gold 
der Herbstsonne glitzert auf jeder Feder. Zum Abend färbt sie den 
Himmel über den Boddengewässern rot. Erleben Sie selbst diese 
Impressionen bei Exkursionen und Präsentationen im Rahmen 
der 19. Woche des Kranichs. 

Foto: Karsten Peter 

Sonntag, 24. September
20:00 Uhr, Kunstmuseum, Ahrenshoop 
Bildershow „Unterwegs mit Kranichen – eine fotografische Reise 
durch Europa“ von Dieter Damschen (Naturfotograf)

Dienstag, 26. September 
20:00 Uhr, Multimediahalle, Zingst
Musikalisch umrahmte Bildershow „Auf den Spuren des Kranichs“ 
von Karsten Peter 

Mittwoch, 27. September 
20:00 Uhr, Backsteinkirche, Groß Mohrdorf
„Kranichkonzert im Herbst“, Bildershow mit Orgelklängen, Orgel: 
Frau K. Simon, Flöte: A. Held, Bildershow: Anne Kettner 

Donnerstag, 28. September 
19:00 Uhr, MEERESMUSEUM, Stralsund
Multimediashow „Kranichwelten – traditionelle und neue Pfade in 
Europa“ von Dr. Günter Nowald 

Sonnabend, 30. September
17:00 Uhr, Exkursion nach Bisdorf
Erfassung des Kranichrastbestandes im Rahmen des 21. World 
BirdWatch Day mit einem Mitarbeiter des Kranichzentrums 
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Sonntag, 01. Oktober
20:00 Naturcamp „Zu den zwei Birken“, Duvendiek 
Bildershow „Entdeckungen am Wegesrand im Nationalpark Vor-
pommersche Boddenlandschaft“ von Lutz Storm 

Weitere Informationen und Empfehlungen zu Exkursionen erhalten 
Sie beim: 
Kranich-Informationszentrum
Lindenstr. 27, 18445 Groß Mohrdorf
Tel.: 038323-80540, E-Mail: info@kraniche.de
www.nabu-wwf-kranichzentrum.de www.facebook.com/kranich-
schutz 

Während der Herbstrast der Kraniche hat das Kranich- Informations-
zentrum im September und Oktober täglich von 9:30 Uhr bis 17:30 
Uhr geöffnet. Das Kranorama bei Günz ist dann täglich entspre-
chend der aktuellen Rastsituation zur Kranichbeobachtung geöffnet.

Wo ruft der Kauz?

Foto: Peter Kuehn

Wann haben Sie zuletzt in der Nacht einen Kauz rufen gehört? Die 
einen schaudert‘s, die anderen freuen sich. Soll eine Nachtszene in 
Kriminalfilmen besonders spannend wirken, erklingt sein typisches 
„Huu-hu-huhuhuhuu“ oder auch sein scharfer „Ku-witt“-Ruf. Den-
ken dabei viele an einen Uhu, handelt es sich doch fast immer um 
den rufenden Vogel des Jahres 2017.

Waldkäuze sind nur selten zu sehen und also eher vom Hören 
bekannt. Mit etwas Glück beobachten lassen sie sich beim Son-
nenbaden vor ihren Tagesschlafplätzen, die sich in Höhlen als 
auch in dichten Baumkronen oder immergrünen Efeugebüschen 
befinden. Noch größer ist die Chance in der Dämmerung, wenn 
sie wie dunkle Schatten zur Beutejagd ausfliegen.
Unser Jahresvogel jagt vor allem Nagetiere. Sind diese rar, frisst 
der Waldkauz auch Vögel, Frösche, Insekten oder Regenwürmer. 
Wirbellose und Beutetiere bis Mausgröße verschlingt er vollständig. 
Da Federn, Haare und Knochen nicht verdaut werden können, 
würgt er Gewölle aus Beuteresten aus dem Magen wieder hervor.
Waldkäuze beginnen etwa zwanzig Minuten nach Sonnenunter-
gang mit der Nahrungssuche. Sie sind sehr flinke Ansitzjäger, aber 
bei der Jagd am Boden ebenso geschickt. Wie alle Eulen hat der 
nächtliche Jäger besonders feine Sinne. Auch die leisesten Ge-
räusche nimmt er bis zu 100 Meter weit wahr. Er kann mit seinen 
Augen sowohl tagsüber als auch nachts ausgezeichnet sehen, 
solange es nicht völlig finster ist. Spezielle Schalldämpfer an den 
Flügelkanten sorgen dafür, dass er seine Beute nahezu lautlos 
anfliegen und überraschen kann. Bereits im ersten Lebensjahr 
geschlechtsreif, brüten Waldkäuze nur einmal jährlich. Legebeginn 
ist dabei je nach Witterung im Februar oder März. Ist das Nahrung-
sangebot schlecht, kann die Brut in einem Jahr auch ausfallen.
„Suche Revier mit 25 bis 30 Hektar Größe für Familiengründung 
mit alten Höhlenbäumen, Ansitzwarten, einem ganzjährig leicht 
erreichbaren Nahrungsangebot und ungestörten Tagesverste-
cken“ – so etwa könnte die Wohnungsanzeige des Waldkauzes 
formuliert sein. Er wäre ein treuer Mieter: Als Standvogel bleibt er 
das ganze Jahr über in seinem Revier.
Die ursprüngliche Heimat von Waldkäuzen ist der Laubmischwald. 
Das allein reicht aber noch nicht für einen geeigneten Waldkauz-
Lebensraum. Besonders wichtig sind große, alte Bäume mit vie-
len Höhlen, in denen die Käuze brüten können. Wie viele andere 
Waldvögel finden auch Waldkäuze immer häufiger in Parkanlagen, 
Alleen oder Dörfern ein neues Zuhause. Bieten sich unserem Jah-
resvogel keine geeigneten Baumhöhlen als Brutplatz, nimmt er 
auch ruhige Winkel von Gebäuden, Scheunen oder Nistkästen an. 
Hier darf es lediglich an guten Einflug-Möglichkeiten nicht mangeln. 
Dennoch sind viele Gegenden von Eulen verlassen, entweder 
weil sie keine Bruthöhlen finden oder das Nahrungsangebot nicht 
mehr ausreicht,
Ab Herbst erklingt der weithin hörbare, heulende Reviergesang 
während der Balz: In dieser Zeit bindet sich das Brutpaar wieder, 
nachdem es den Sommer über getrennt im selben Revier verbracht 
hat. Zu Beginn der Herbstbalz werden auch die Jungen aus dem 
elterlichen Revier vertrieben und müssen sich ein eigenes suchen. 
Im Jahr des Kauzes ruft der NABU dazu auf, im September und 
Oktober bewusst auf rufende Käuze zu achten. Eine Feststellung 
können Sie an unsere NABU-Geschäftsstelle in Barth unter info@
NABU-NVP.de melden. 
Danke an alle, die mitmachen!

Ralf Schmidt, 
NABU Nordvorpommern

LUC Landeskultur und Umweltschutz Consulting GmbH 
- mit hoheitlichen Befugnissen für Flurneuordnung beliehene Stelle - 
Neptunallee 8c
18057 Rostock 

Flurneuordnungsverfahren (FNV) Löbnitz 
nach § 56 LwAnpG i.V.m. § 86 FlurbG 

- Öffentliche Bekanntmachung -

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

In dem Flurneuordnungsverfahren Löbnitz, Gemeinden Divitz-
Spoldershagen, Löbnitz, Karnin und Velgast, Landkreis Vorpom-
mern-Rügen, Az. 5433.31-N-52/Löbnitz, werden gemäß § 32 
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Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.12.2001 
(BGBl. S. 3987), die Ergebnisse der Wertermittlung der Grund-
stücke festgestellt.

Gründe: 
1. Die Unterlagen über die Ergebnisse der Wertermittlung lagen 

vom 12.06.2017 bis 07.07.2017 öffentlich im Amt Barth, 18356 
Barth, Teergang 2, Zi. 325, zur Einsicht aus.

2. Den Teilnehmern wurden die Ergebnisse der Wertermittlung 
in den Auslageterminen vom 03.07.2017 bis 05.07.2017 im 
Dorfgemeinschaftshaus Karnin, Dorfstraße 27a, 18469 Karnin 
zur Einsichtnahme vorgelegt und bei Bedarf erläutert. Der An-
hörungstermin zur Entgegennahme von Einwendungen gegen 
die Ergebnisse der Wertermittlung fand am 10.07.2017 um 
18:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Karnin, Dorfstraße 27a, 
18469 Karnin statt. 

3. Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden an Hand der ausge-
legten Unterlagen (Wertermittlungsrahmen, Flurkarten, Schät-
zungskarten, Wertkarten) erläutert.

4. Von den Beteiligten in den Auslegungsterminen sowie im 
Anhörungstermin gegen die Wertermittlungsergebnisse vor-
gebrachte begründete Einwendungen wurden berücksichtigt, 
nicht begründete Einwendungen wurden zurückgewiesen. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die vorstehende Feststellung der Ergebnisse der Wer-
termittlung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch bei der LUC GmbH, Neptunallee 8c, 18057 Rostock, 
erhoben werden.

F. Neumann 
(Geschäftsführer)

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0, Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 – 23
2-Raum-Wohnung 51,72 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 – 11
2-Raum-Wohnung  53,20 qm
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 1 a - c
3-Raum-Wohnung  62,48 qm
Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 9 - 11
3-Raum-Wohnung  60,50 qm
Verbrauchsausweis; 119,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1966

Niepars, Ringstraße 2
3-Raum-Wohnung  59,70 qm
Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 1971

Niepars, Ringstraße 3
2-Raum-Wohnung  47,90 qm
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 1971

Niepars, Gartenstraße 67
2-Raum-Wohnung  61,27 qm
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
2-Raum-Wohnung  43,50 qm
Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a-b
2-Raum-Wohnung  68,39 qm
Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminabspra-
che zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat
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